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©pejialfragen bel ©eroerbel. Jngettieur Stufener,
®ireïtor ber ,,(&arba"=3Berfe tn Sern, fprach über bte

»on ber Jabri! hergefiellten ©auerfioff, Kohlenfäure unb
Sljetplen unb Me für beren Serroenbung im ©djjlofferet*
geroerbe benötigte Apparatur. ®iefem burdEj ®emon=
ftrationen unb eine Seftdjtigung ber Jabrif unterftüßte
Sortrag folgte eine ®arlegmtg oon ©eroerbemufeuml*
bireîtor Slrdjiteft palier über eine befonbere Slrt ber
Jörberung bel ©chloffergeroerbel. £>etr palier erörterte,
roie burd) einen SBettberoerb unter ben 3irdjitefien eine
èei^nerif«|e Unterlage für bte ber Steujett angepaßten
©dSjlofferarbeiten geroonnen roetben fönnten. @1 entfpann
fid) über bie com Sorlragenben pr Kenntnis gebrachten
©runbfäße eine rege ®il!uffion, an meiner ftch bie Vetren
©chloffermetfter Karl SDtofer, Sern, Jabrifant ©pgchiger
in Siglen unb ©elretär SBenger beteiligten. ®ie Ser=
fammiung nahm einen Sorfd^lag an, el fei ber Singe*
iegenheit näher p treten unb biefe bem Sorftanb pr
nähern Prüfung p überroetfen.

SBegen ber oorgerüdten 3eit fonnten bie üblichen
Jaljrelgefchäfte, inlbefonbere ber non ©efretär SB enger
oerfaßte Jahresbericht, nidht mit ber SJtuße beljanbelt
roerben, roie fte el oerbient hätten. ®ie Slmtlbauer bei
Sorftanbel roar abgelaufen; er rourbe aber mit Kopp
tn Siel all päfibent, ©p pdf ig er tn Siglen all Sije<
präfibent, £>artmannln Stet all Kaffier unb SBenger
in Surgborf all ©efretär etnftimmig rotebergeroählt. Jur
Slufnahme in ben Serbanb melbete ftch bie neue ©eïtion
SBangen Slarroangen. Slm ©chluß ber Setfammlung regte
£>irfdf)i, Sern, eine Sereinbarung jroifchen ©chloffetn unb
@ifenhänblern über bie Serfauflpreife einzelner allgemein
notroenbiger ©egenftänbe, roie ©df)lüffel ufro. an. — Slm
einfadhen SJlittageffen begrüßte ber präfibent ber ©ef*
tion Sern, ©chroaller, bie aul bem ganjen Kanton
eingetroffenen Sfiitglieber bei Serbanbel.

^olshanbel unb £oIjpreife. (Korr.). Jn ben Serg*
unb SBalbgegenben hetrf<f»t pr Jeit regel unb beroegtel
Beben unb treiben. Ban ift nämlich bei ber guten
©chlittbahn emftg bamit befd)äftigt, bie im ©djjneefreien

VEREI
DRAHTWERKE

A;G.BÜKi
El SEN S. STAHL

BLANK i, PRÄZIS GEZOGEN.RUND,VIERKANT,5ECHS-
KANT & ANDERE PROFILE 5PE ZIALQUAUTÄTEN
FUR SCHRAUBENFABRIKATION 8. fACONDREHEREIBI.ANKE

STAMIWEI I f N,KOMPRIMIERT oder ABGEDREHT

BIANKGEWALZTE5 BANDEISEN 5, BANDSTAHL
BIS ZU 35 0"Vm BREITE

VERPACKUNGS" BANDEISEN
GROSSER AUSSTELLUNGSPREIS

SCHWEIZ. LANDE5AU55TELIUNG BERN iqiA-

Ï

Sorrotnter gefchlagenen £>olporcäte in bie Salfchaften

p beförbern. ®er ^oljtranlport ift eine mühfame, be=

fdhroerlidhe unb mit oielen ©efahren oerbunbene Slrbeit.
UnglücElfäKe beim ^oljen ftnb alljährlich nidht feiten.
SBährenbbem gegenwärtig tn ben unteren Sagen unb tn
ben Salfdhaften bte ©chlittbahn für ben Transport fehr
günftig ift, muß tn ben höhten Sagen infolge bei oielen
©chneeS oftmall, mit ©dhaufeln unb pdfein ber SBeg ge=

bahnt roerben. ®ie Çoljhaufen unb Sanghöljer liegen
tief im Schnee begraben, fobaß el üielfach SJlühe braucht
fte aufpfinben unb auf bie ©djlitten p oerlaben. Jn
manchen Serggegenben ift pr SBtnterljeit ber fpoljtranl*
port bie einjige Sefdhäftigung ber Slmoohner, bte ihnen
Serbienft bringt. ®ie ^oljpreife befrtebigen im alige*
meinen bie pobujenten. ©djetterholj behauptet bie bil=
herigen petfe ®er Serbraudh roar in Anbetracht ber
gelinben SBitterung bei Sorrotnterl bil anhtn noch nicht
oon Sebeutung. jmmerhln bürften bie greife gegen bal
Frühjahr hin etroal ftelgen. ®er ©ter bürrel Sannen*
holj gilt 10—12 Jr., Sudjenholj 25 — 30 Jr., je nach
Dualität. SRetlroeHen pm £>aul geliefert roerben 35 bil
60 Jr. per 100 ©tücf bephlt. Slutsholj ift beffer begehrt
all Srennholj. — SBährenb ber milben unb fdßneefrelen
SBitterung bei Sorrotnterl ftnb tn ben Salfdfjaften etne

Sethe oon älteren Dbßbäumen gefdfjlagen roorben, roo*
burc| bie Srennholporräte ebenfalls etne Sermehrung
erfahren haben.

llnfere herrlichen SBalbbeftänbe haben tn ben legten
Jahren infolge ber fidh oftmall roieberholenben, bebeu»

tenben ©tnflüffe ber anorganifchen Slatur fieùenroeife
großen ©chaben gelitten. Slud) im oergangenen Jahre,
forote im Sorrotnter 1926/27 ftnb neuerbtngl otele SBalb*
beftänbe burcß Jöhnßürme oerrofiftet roorben, fobaß otele
©tämme gefnidt unb umgeworfen ftnb.

froijbertcht aul ©ngi (©larul). (Korr.). @ln lang*
gezogener Jauchjer tönt hoch oben an ben Rängen bei
Jreibergel. @lne furje pufe unb weiter unten hört man
ein jroettel unb brittel „Julp", bereits beutlidher oer*
nehmbar. Jtoifdhen hinein poltert ein p ®al faufenber
Saumßamm. ®ie §oljer ftnb an ber Slrbeit. Sied)!!
unb linfl über bem Sanbelplattenberg ift ein größerei
Duantum ^olj gefdßlagen roorben, bal nun p ®ale be»

förbert roirb. Stall, alfo füblidh bei Battenberg!, hat
^err ©hïifioff SJlarti, Slu, SBalb gefdhlagen. Störblich
bei Pattenbergel, über bem fog. „Sabfopf" hat £>err
©emetnberat ^ermann ®äfter mit bem jaltranlport
bei gefdhlagenen £>ol&el begonnen. ®anl bei hohen
©cïjnee! erletbet bal §o!j burdh ba! fog. „Steiften" biefel
Jahr nur geringen ©chaben.

froljerlüfe in ©rau&Sn&en. ®te ©emeinbe Sujein
hat etne fdfjöne partie SlodEholj tn ihrem Sannroalb über
ber Sanbquart pm petfe oon 48 Jr. per Jeftmeter
franfo oerlaben an $etrn Serger in ^ßarbilla oer»
lauft. @1 ftnb jirîa 50 Stottannen mit einem ®ajationl»
maß oon 170 Jeftmetern. ®te ftattlidhen ©tämme, bte

jeßt gerüftet roerben, weifen burdjroegl einen ®urdhmeffer
oon 50 bil 80 Zentimeter tn Srufthöhe auf. ®al rote
^olj roirb aulgefehieben. („J3rät. Ztg.")

5er$cbi«le«$.
®a§ tpfpchotecfinifche Jnftttut tn ZÖTtd) oeranftal*

tet in ber Zeit oom 7. bil 12. SOtärj einen pft)d)0
te^nifdhen ©inführungllurl, ber in erfier Slnie
ber ©inführung oon Setrieblleuten tn bte SJtethobe ber
rationellen Serufleignnnglprüfung, ber Slrbeitlerlernung
unb bei rationellen Strbeiten! in ben Setrieben btent.
®er Kurl fteht Überbiel tn befdfjränftem Umfange audh
weiteren Jntereffenten offen, bte ßch üöer ben heutigen
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Spezialfragen des Gewerbes. Ingenieur Rufener.
Direktor der ..Carba"-Werke in Bern, sprach über die

von der Fabrik hergestellten Sauerstoff, Kohlensäure und
Azetylen und die für deren Verwendung im Schlofferei-
gewerbe benötigte Apparatur. Diesem durch Demon-
strationen und eine Besichtigung der Fabrik unterstützte
Vortrag folgte eine Darlegung von Gewerbemuseums-
direktor Architekt Hall er über eine besondere Art der
Förderung des Schloffergewerbes. Herr Haller erörterte,
wie durch einen Wettbewerb unter den Architekten eine
zeichnerische Unterlage für die der Neuzeit angepaßten
Schlofferarbeiten gewonnen werden könnten. Es entspann
sich über die vom Vortragenden zur Kenntnis gebrachten
Grundsätze eine rege Diskussion, an welcher sich die Herren
Schlossermeister Karl Moser, Bern, Fabrikant Spychiger
in Biglen und Sekretär Wenger beteiligten. Die Ver-
sammlung nahm einen Vorschlag an, es sei der Ange-
legenheit näher zu treten und diese dem Vorstand zur
nähern Prüfung zu überweisen.

Wegen der vorgerückten Zeit konnten die üblichen
Jahresgeschäfte, insbesondere der von Sekretär Wenger
verfaßte Jahresbericht, nicht mit der Muße behandelt
werden, wie sie es verdient hätten. Die Amtsdauer des

Vorstandes war abgelaufen; er wurde aber mit Kopp
in Biel als Präsident. Spychiger in Biglen als Vize-
Präsident, Hartmann in Biel als Kassier und Wen ger
in Burgdorf als Sekretär einstimmig wiedergewählt. Zur
Aufnahme in den Verband meldete sich die neue Sektion
Wangen Aarwangen. Am Schluß der Versammlung regte
Hirschi, Bern, eine Vereinbarung zwischen Schlossern und
Gisenhändlern über die Verkaufspreise einzelner allgemein
notwendiger Gegenstände, wie Schlüssel usw. an. — Am
einfachen Mittagessen begrüßte der Präsident der Sek-
tion Bern, Schwaller, die aus dem ganzen Kanton
eingetroffenen Mitglieder des Verbandes.

Holz-Marktberichte.
Holzhandel und Holzpreise. (Korr.). In den Berg-

und Waldgegenden herrscht zur Zeit reges und bewegtes
Leben und Treiben. Man ist nämlich bei der guten
Schlittbahn emsig damit beschäftigt, die im Schneefreien

5.
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Vorwinter geschlagenen Holzvorcäte in die Talschaften
zu befördern. Der Holztransport ist eine mühsame, be-

schwerliche und mit vielen Gefahren verbundene Arbeit.
Unglücksfälle beim Holzen sind alljährlich nicht selten.

Währenddem gegenwärtig in den unteren Lagen und in
den Talschaften die Schlittbahn für den Transport sehr

günstig ist, muß in den höheren Lagen infolge des vielen
Schnees oftmals mit Schaufeln und Pickeln der Weg ge-
bahnt werden. Die Holzhaufen und Langhölzer liegen
tief im Schnee begraben, sodaß es vielfach Mühe braucht
sie aufzufinden und auf die Schlitten zu verladen. In
manchen Berggegenden ist zur Winterszeit der Holztrans-
port die einzige Beschäftigung der Anwohner, die ihnen
Verdienst bringt. Die Holzpreise befriedigen im allge-
meinen die Produzenten. Scheiterholz behauptet die bis-
herigen Preise Der Verbrauch war in Anbetracht der
gelinden Witterung des Vorwinters bis anhtn noch nicht
von Bedeutung. Immerhin dürften die Preise gegen das

Frühjahr hin etwas steigen. Der Ster dürres Tannen-
holz gilt 10—12 Fr., Buchenholz 25 — 30 Fr., je nach
Qualität. Reiswellen zum Haus geliefert werden 35 bis
60 Fr. per 100 Stück bezahlt. Nutzholz ist besser begehrt
als Brennholz. — Während der milden und schneefreien
Witterung des Vorwinters sind in den Talschaften eine

Reihe von älteren Obstbäumen geschlagen worden, wo-
durch die Brennholzvorräte ebenfalls eine Vermehrung
erfahren haben.

Unsere herrlichen Waldbestände haben in den letzten

Jahren infolge der sich oftmals wiederholenden, bedeu-
tenden Einflüsse der anorganischen Natur stellenweise
großen Schaden gelitten. Auch im vergangenen Jahre,
sowie im Vorwinter 1926/27 sind neuerdings viele Wald-
bestände durch Föhnstürme verwüstet worden, sodaß viele
Stämme geknickt und umgeworfen sind.

Holzvericht aus Engi (Glarus). (Korr.). Ein lang-
gezogener Jauchzer tönt hoch oben an den Hängen des

Freiberges. Eine kurze Pause und weiter unten hört man
ein zweites und drittes „Juhu", bereits deutlicher ver-
nehmbar. Zwischen hinein poltert ein zu Tal sausender
Baumstamm. Die Holzer sind an der Arbeit. Rechts
und links über dem Landesplattenberg ist ein größeres
Quantum Holz geschlagen worden, das nun zu Tale be-

fördert wird. Links, also südlich des Plattenbergs, hat
Herr Christoff Marti, Au, Wald geschlagen. Nördlich
des Plattenberges, über dem sog. „Badkopf" hat Herr
Gemetnderat Hermann Däster mit dem Taltransport
des geschlagenen Holzes begonnen. Dank des hohen
Schnees erleidet das Holz durch das sog. „Reisten" dieses

Jahr nur geringen Schaden.

Holzerlöse in Graubünden. Die Gemeinde Luzein
hat eine schöne Partie Blockholz in ihrem Bannwald über
der Landquart zum Preise von 48 Fr. per Festmeter
franko verladen an Herrn Berger in Pardisla ver-
kauft. Es sind zirka 50 Rottannen mit einem Taxations-
maß von 170 Festmetern. Die stattlichen Stämme, die

jetzt gerüstet werden, weisen durchwegs einen Durchmesser
von 50 bis 80 Zentimeter in Brusthöhe auf. Das rote
Holz wird ausgeschieden. („Prät. Ztg.")

Aekttbieàt.
Das Psychotechnisch« Institut in Zürich veranstal-

tet in der Zeit vom 7. bis 12. März einen psycho-
technischen Einführungskurs, der in erster Linie
der Einführung von Betriebsleuten in die Methode der
rationellen Berufseignungsprüfung, der Arbeitserlernung
und des rationellen Arbeitens in den Betrieben dient.
Der Kurs steht überdies in beschränktem Umfange auch
weiteren Interessenten offen, die sich über den heutigen
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©tanb ber Sßfpcjjotedfjml elnlafjlldE) orientieren molten,
©en Söebfirfnlffen entfpred^enb rotrb ber ßutS parallel
In beutfdjer unb In franjöftjcfjer (Sprache geführt. über
bas nähere gibt bas ÄurSprogramm StuëEunft, bas
»ont $[pcljoted(jmfd()en Sfnftitut, ÄantonSfc§ulfira§e 1 in
Sürid), belogen roerben fann.

littogcn <= ©djœeijjîttrâ. ©er nädjfie ÄurS ber
Intogen ©nbrefj l. @. Jorgen für i^re Sîunben
unb roelteren Qntereffenten finbet nom 14 bis 16. äJtär j
1927 fiatt. SBorfübrung oerfdjlebener Ipparate, ©iffouS
unb eleftrifdjer SMdjtbogen=©dl)n>elf5ung. Verlangen ©te
bas Programm.

©tljoltttng ber pljertten ©ifenlmïjnôïfiâe 8ôer ben
9il)etn î»if^eit Stogaj wnb ÏRoieufelb. ©te ©emelnbe»
oetfammlung oon Sltaienfelb l>at auf Inirag non
Dberft o. ©prefer an bte SReglerung etnftimmig baS

©efudff gerichtet, fte möge ftdfj in 93etn babln oerroenben,
bafi bie höljerne ©ifenbaljnbrüde jœifd^en Sîagaj unb
aiiaienfelb nur umgebaut, *ni^t aber abgebrodEfen unb
burdE) eine etférne Stüde erfetjt merbe.

Seutrifttgaïpumpett für ©^mut5U)affer^örberan=
lagen. Qmmer mehr fut^en bte Äonftrutteure unfere
hodtjmertige tnlänbifclje tßumpenfabrifation berart ju oer
ooUfommnen, öafj fie auc^ in ber |)auSentt»üfferung, roo
man ftdj bisher mit 2Baffert)eboorridE)tungen mit geringem
9lut)effe!t begnügen mufjte, einen mistigen gaftor als
Sauglteb ber ©efamtanlage bebeuten. ©te ©le!tro
mot or en merben in foldE) robufter unb betrtebsftcïjerer
^onftruftionSart fyergejteüt, bafj beren luffteHung feine
©d^roterigfeiten bereitet. ©le oermebrte ©rjeugung elef»

trifd^er ©nergte begünftigt foldEje Anlagen als ©trom»
fonfumenten. @S ift gegenüber ©rudroafferbetrtebsfraft
eine imrtfd&aftltd(ie ©tnfparung mögltcö. ©In EButnpen»

aggregat für ©djmufcroaffetförbetung nimmt ränniltdt)
menig ein. ©te SBartung ift einfach ©er §ör=
berbetrieb foil automated) erfolgen.

Cotentafel.
f ©mil 8iebermann=3ttdfer, SRalermeifter in 88rt(J),

ift am 1. 3Jläri im liter oon 43 fahren geftorben.

f tÇcrbinanb fmrnt in lltöorf (Uri), tBijepräfibent
beS SermaltungSrateS ber ©djjroetj. ®ral)t= unb ©ummi-
werfe In lltborf, ift am 25. Februar im liter oort 63
Qaljren geftorben.

f Qoljann grtfel'SdjmtDl, alt ©djteinermeifter in
öafel, ift am 23. gebruar im 78. UterSja^re geftorben.

f Qafob §5berli, SBagnenueifter in ©iegetsljaufcn
(îtjurgau) ift am 25. gebruar im Itter oon 66 Qaljren
geftorben.

f ©IjarlcS £>enne&erget in @enf, ber ©rbauer beS

©dfjroeljerborfeS an ber ©d^roeijerifd^en SanbeSauSfteUung
oon 1896 in ©enf, ift am 24. gebruar im liter oon
76 fahren geftorben.

Sus ber $r«l$. — Sfit Hie Cruris.
Tragen.

NB. »erlaufe», Sauf#» unb aiebettagefudbe werben
unter biefe iRitbril nid)t aufgenommen ; berartige Hnjeigen
gehören in ben Snferatenleil beS SlatteS. — ®en fragen,
weldbe „unter ©hiffre" erfdjeinen foHen, motte man 50 ®t3.
in Warten (für 3nfenbung ber Offerten) unb wenn bie forage
mit Hbreffe beS gragejieHerS erfdjeinen fott, SSO beilegen.
SOßenn feine Warfen mitgefdhitft tnerben, fann bie ??rage
nidht nnfaenontttten merben.

51. 3Ber liefert Stoben», 3lborn» ober SBudjenftäbe, 33x
33 mm, in beliebigen Sängen jugefdjnitten? Offerten mit ^rei§»
angaben unter @^iffte A 51 an bie ®£peb.

52. SBer bat gebrauchte, breifeitige ßobelmafcbine, »irla
500 mm ®ur<htab, abzugeben? Offerten unter ©biffre 52 an
bie ©ppebition.

58. SBer bat abzugeben 30 Sonnen greffe, neu ober gut
erhalten? Offerten unter ©biffre 53 an bie ©jpeb.

54. SBer liefert automatifebe Schalter für Kühlanlagen, bie
bei SluSbteiben oon Kübtwaffer abfcbalten? Offerten unter
©biff" 54 an bie ©jpeb.

55. SBer erneuert gebrauchte Sdjleifbänber auf Seintoanb
unb mer liefert aftteine ©fdjer.ftäbe, 1,40 m lang, 4/4 cm? Of*
fetten unter ©Mffre 55 an bie ®ppeb.

56. SBer liefert in Seinöt burebgeträntte Sucbenboljbretter?
Offerten an 3. Sietenbotj. ÇoIjœarer.fabtiE, S5fäfftfon=3ürich.

57- SBer liefert Sdjraubimingen mit Sibtüffet, geeignet für
bie Bunfifteinbrandje? Offerten an fi. Suter, Kunftfteingefd)äft,
SSerg ©ielifon.

58. SBer liefert fiiften au§ 10—11 mm ftrrfem ^oü mit
folgenbem gjnnenmaf): 76x43x31 cm? Offerten an ©ebr. Kaegt,
SBafchfiaramernfabtif, SSauma (gittich)

59. SBer liefert fßenbel»Kcei§fäge mit bireft getappeltem
Wotor, fßetibeHänge 1—1,20 m? Offerten erbeten an g. 3ulauf,
Spengietei, S3rugg.

60. SBer liefert gut erhaltene S3alata=ïreibtiemen, 1 Stüct
ca. 10 m lang, 12 cm breit unb 1 Sü'td ca. 8 m lang, 8 cm
breit? Offerten unter ©biffre 60 an bie ®ppeb.

61. SBer hätte gebrauchten, gut erhaltenen SJoHgatter, 70

S)urci)la6, unb eine Sîitberbrudturbine für 8 m ©efäH unb 150

Setunbenliter, aDe§ tomplett, abjugeben? Offerten unter ©biffre 61

an bie Sjpeö.
62. ®er liefert Slocfbanbfägen SBie bewähren fid) bie»

felbett? Offerten unter ©biffre 62 an bie ©ppeb.
63. SBer hätte abzugeben SSlecbrobr, 20—30 cm Surde

meffer, 2 mm ®ide, 30 m für Ofenrohr? Offerten an Slbolf
SBicti, Sägerei, SBegmatte, Scbüpfbeim (Sujern).

64» SBer liefert BeBUrtMb^Ärfdjoner, fertig angemacht?
Offerten an ©cnft Sog, Saumeifier, SRüfdjIifon.

65. SBer hätte abzugeben einen gebrauchten ©tettromotor,
Va—1 PS, ®x?hftrom für 500 Söolt Offerten mit Sßcetäangabe

an 3. Weier, $orfftrajje 19, 3"ùch 6.

jftitworft».
Sluf grage 25. Kühlanlagen für STfetjgereien erhellen @e»

brüber SJaper, Sutern (Vertreter : 3ng. 31. Steinbrüchel, gröbel«
Ura|e 16, 3ürtch 7).

Stuf 3frage 37, Kiftenbebrudmafcbinen für ganb» unb Kraft»
betrieb liefern giffber & (Sitffert, STlaf^inen unb SBerfjeuge fût
bie goljinbufttie, Söafel 1.

Stuf gfrage 37. Kiftenbcbructmafdjine für ganbbetrieb, eoent.

mit Stanje, liefert S. Sobel. ©üterftrafje 219, Safel.
Huf 8frage 50. ®en ©tnbau non ïonnenlagern in Stefjen»

unb KurbelmeHenlager beforgt unb labet jur fBefidjtigung ein:

3mbof, Wecbanlfer, ©rünen (S3ern).
Huf grage 50. ®te 91,=®. DIma, Ölten, befahl fid) mit

bem ffiinbau non ïonnenlagern in ®atterfägen aller Hrt.
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Stand der Psychotechnik einläßlich orientieren wollen.
Den Bedürfnissen entsprechend wird der Kurs parallel
in deutscher und in französischer Sprache geführt, über
das nähere gibt das Kursprogramm Auskunft, das
vom Psychotechnischen Institut, Kantonsschulstraße 1 in
Zürich, bezogen werden kann.

Autogen - Schweißkurs. Der nächste Kurs der
Autogen Endreß A.-G. Horgen für ihre Kunden
und weiteren Interessenten findet vom 14 bis 16. März
1927 statt. Vorführung verschiedener Apparate, Dissous
und elektrischer Lichtbogen-Schweißung. Verlangen Sie
das Programm.

Erhaltung der hölzernen Eisenbahnbröcke über den
Rhein zwischen Ragaz und Maienfeld. Die Gemeinde-
Versammlung von Maienfeld hat auf Antrag von
Oberst v. Sprecher an die Regierung einstimmig das
Gesuch gerichtet, sie möge sich in Bern dahin verwenden,
daß die hölzerne Eisenbahnbrücke zwischen Ragaz und
Maienfeld nur umgebaut,'nicht aber abgebrochen und
durch eine eiserne Brücke ersetzt werde.

Zentrifugalpumpen für Schmutzwafser-Förderan-
lagen. Immer mehr suchen die Konstrukteure unsere
hochwertige inländische Pumpenfabrikation derart zu ver
vollkommnen, daß sie auch in der Hausentwässerung, wo
man sich bisher mit Wasserhebvorrichtungen mit geringem
Nutzeffekt begnügen mußte, einen wichtigen Faktor als
Bauglied der Gesamtanlage bedeuten. Die Elektro-
motoren werden in solch robuster und betriebssicherer
Konstruktionsart hergestellt, daß deren Aufstellung keine

Schwierigkeiten bereitet. Die vermehrte Erzeugung elek-

irischer Energie begünstigt solche Anlagen als Strom-
konsumenten. Es ist gegenüber Druckwasserbetriebskraft
eine wirtschaftliche Einsparung möglich. Ein Pumpen-
aggregat für Schmutzwafferförderung nimmt räumlich
wenig Platz ein. Die Wartung ist einfach. Der För-
derbetrteb soll automatisch erfolgen.

Sotentafel.
P Emil Liebermann-Jucker, Malermeister in Zürich,

ist am 1. März im Alter von 43 Jahren gestorben.

î Ferdinand Hurni in Altdorf (Uri). Vizepräsident
des Verwaltungsrates der Schweiz. Draht- und Gummi-
werke in Altdorf, ist am 25. Februar im Alter von 63
Jahren gestorben.

î Johann Fresel-Schmidt, alt Schreinermeister in
Basel, ist am 23. Februar im 78. Altersjahre gestorben.

P Jakob HSberli, Wagnenneister in Siegershausen
(Thurgau) ist am 25. Februar im Alter von 66 Jahren
gestorben.

P Charles Henneberger in Genf, der Erbauer des

Schweizerdorfes an der Schweizerischen Landesausstellung
von 1896 in Genf, ist am 24. Februar im Alter von
76 Jahren gestorben.

Ms der Praxis. — M die Praxis.
fragen.

kW. BerkaufS-, Tausch- «ud Arbeitögesnche werden
«nter diese Rubrik »icht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Dm Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (für Zusmdung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, S6 Cts. beilegen.
Weun keiue Marke« mitgeschickt werde«, kau« die Frag«
«icht a»fge«omme« werde«.

St. Wer liefert Linden-, Ahorn- oder Buchenstäbe, 33x
33 mm, in beliebigen Längen zugeschnitten? Offerten mit Preis-
angaben unter Chiffre ^ 51 an die Exped.

SS. Wer hat gebrauchte, dreiseitige Hobelmaschine, zirka
500 mm Durchlaß, abzugeben? Offerten unter Chiffre 52 an
die Expedition.

33. Wer hat abzugeben 30 Tonnen-Presse, nm oder gut
erhalten? Offerten unter Chiffre 53 au die Exped.

54. Wer liefert automatische Schalter für Kühlanlagen, die
bei Ausbleiben von Kühlwasser abschalten? Offerten unter
Chiffre 64 an die Txped.

55. Wer erneuert gebrauchte Schleifbänder auf Leinwand
und wer liefert astreine Eschenstäbe, 1.40 m lang, 4/4 cm? Of-
ferten unter Cbiffre 55 au die Exped.

36. Wer liefert in Leinöl durchgetränkte Buchenholzbretter?
Offerten an I. Bietcnbolz. Holzwarenfabrik. Pfäffikon-Zürich.

37 Wer liefert Schraubzwingen mit Schlüssel, geeignet für
die Kunststeinbranche? Offerten an K. Suter, Kunststeingeschäft,
Berg Dieükon.

58. Wer liefert Kisten aus 10—11 mm starkem Holz mit
folgendem Jnnenmaß: 76x43x31 cm? Offerten an Gebr. Kaegi,
Wafchkiammeanfabrik, Bauma (Zürich)

59. Wer liefert Pendel-Kreissäge mit direkt gekuppeltem
Motor, Pendellänge 1-1,20 m? Offerten «beten an H. Zulauf,
Spenglerei, Brugg.

6V. Wer liefert gut erhaltene Balata-Treibriemen, 1 Stück
ca. 10 m lang, 12 cm breit und 1 Stück ca. 8 m lang, 8 cm
breit? Offerten unter Chiffre 60 an die Exped.

6l Wer hätte gebrauchten, gut erhaltenen Bollgatter, 70

Durchlaß, und à Niederdruckturbine für 8 m Gefäll und 150

Sekundenliter, alles komplett, abzugeben? Offerten unter Chiffre 61

an die Exped.
6S. Wer liefert Blockbandsägen? Wie bewähren sich die-

selben? Offerten unter Chiffre 62 an die Exped.
63. Wer hätte abzugeben Blechrohr, 20—30 cm Durch-

messer, 2 mm Dicke, 30 m für Ofenrohr? Offerten an Adolf
Wicki. Sägerei, Wegmatte, Schüpfheim (Luzern).

64. Wer liefert Zelluloid-Türschoner, fertig angemacht?
Offerten an Ernst Joß, Baumeister, Rüschlikon.

65. Wer hätte abzugeben einen gebrauchten Elektromotor,
1 ?8, Drehstrom für 500 Volt? Offerten mit Preisangabe

an I. Meier, Dorfstraße IS, Zürich 6.

MW0M».
Auf Frage SS. Kühlanlagen für Metzgereien erstellen Ge-

brüder Bayer, Luzern (Vertreter: Jng. A. Steinbrüche!, Frödel-
straße 16, Zürich 7).

Auf Frage 37. Kistenbedruckmaschinen für Hand- und Kraft-
betrieb liefern Fisàr à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für
die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 37. Kistenbkdruckmaschine für Handbetrieb, event,

mit Stanze, liefert L. Sobel. Güterstraße 219, Basel.
Auf Frage 56. Den Einbau von Tonnenlaqern in Stelzen»

und Kurbelwellenlager besorgt und ladet zur Besichtigung ein:
G. Jmhof, Mechaniker, Grünen (Bern).

Auf Frage 56. Die A.-G. Olma, Ölten, befaßt sich mit
dem Einbau von Tonnenlagern in Gattersägen aller Art.

UMMWMIII»

Hs. ^Voìk, Ingenieur MM. Ws à !às
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